
Geschäftsordnung der NZA e.V. 

1. Anwesenheitspflicht 

Aktive Mitglieder sind während der Saison verpflichtet, an allen Veranstaltungen und Auftritten 

der Zunft teilzunehmen. Im Falle einer begründeten Verhinderung hat sich das Mitglied vor der 

Veranstaltung beim Spartenführer zu entschuldigen. 

Alle Mitglieder sind gehalten, bei Arbeitseinsätzen des Vereins mitzuwirken.  

Anmeldungen für einen Arbeitseinsatz sind bindend. Im Falle einer nachträglichen 

Verhinderung soll das Mitglied eine Verhinderung zur Übernahme seines Dienstes 

frühestmöglich beim Verantwortlichen anzeigen und zunächst selbst für Ersatz sorgen. 

 

2. Laufverbot / Häsverbot 

Bei unentschuldigtem Nichterscheinen zu einem Arbeitseinsatz, zu einer Veranstaltung oder 

einem Auftritt kann der jeweilige Spartenleiter, je nach Schwere des Verstoßes, ein Laufverbot 

für eine oder mehrere Veranstaltungen aussprechen. So erteilte Laufverbote gelten ggf. auch 

saisonübergreifend.  

Bei schweren Verstößen kann auch ein Laufverbot für die gesamte restliche Saison 

ausgesprochen werden. 

Ist das Mitglied mit der Entscheidung des Spartenleiters nicht einverstanden, kann er/sie eine 

Entscheidung des Ausschusses verlangen. 

Bei wiederholtem unentschuldigtem Nichterscheinen entscheidet der Ausschuss über weitere 

Konsequenzen. 

 

3. Saison / Neueintritte / Spartenwechsel 

Die Saison ist der Zeitraum von 06.01. bis zum Aschermittwoch eines Jahres, jeweils inklusive.  

Bei einem Eintritt in den Verein als aktives Mitglied vor dem 31.07. des Jahres darf das neue, 

aktive Mitglied ab der darauffolgenden Saison an Veranstaltungen aktiv teilnehmen. Erfolgt der 

Eintritt später, entscheidet hierüber der Spartenleiter verbindlich unter Berücksichtigung des 

Einzelfalls. 

Dies gilt bei einem Spartenwechsel entsprechend. In diesem Falle ist jedoch eine 

einvernehmliche Entscheidung beider Spartenleiter erforderlich. 

Während der Saison ist ein Spartenwechsel ausgeschlossen. 

 

4. Aktive Kinder und Jugendliche 

Kinder bis zur Vollendung des 16. Lebensjahres dürfen an Umzügen und Abendveranstaltungen 

nur in Begleitung ihrer Eltern teilnehmen. 

Jugendliche zwischen 16 und 18 Jahren dürfen an Umzügen und Abendveranstaltungen nur in 

Begleitung einer aufsichtspflichtigen Person teilnehmen, die durch eine schriftliche 

Bevollmächtigung der Erziehungsberechtigten zur Personensorge bevollmächtigt wurde. 

In keinem Falle übernimmt der Verein eine Aufsichtspflicht. 



5. Kindermasken 

Bei der Teilnahme an Umzügen sollen auch Kinder frühestmöglich mit Maske teilnehmen. 

Aktive Moiakäfer unter 9 Jahren und aktive Hardtwaldhexen unter 12 Jahren sind hiervon 

ausgenommen. 

Kinder bis zur Vollendung des 16. Lebensjahres, die an mindestens einer vollen Saison als 

Mitglied auf Probe aktiv teilgenommen haben, können beim Verein gegen eine einmalige 

Kaution und für eine jährliche Miete Kindermasken mieten.  

Die jeweiligen Preise und Bedingungen werden vom Ausschuss festgelegt und in einem 

Mietvertrag festgesetzt.  

Auch für Kinder gelten gleichermaßen die Verhaltensregeln für Erwachsene Hästräger. 

 

6. Busfahrten 

Die Busfahrten dienen der Kameradschaftspflege und zum Informationsaustausch. Alle 

Hästräger sind gehalten, an den Busanfahrten zu den Veranstaltungen teilzunehmen. 

Mitgliedern, die anderweitig zum Veranstaltungsort anreisen, obliegt es selbst, die 

Informationen zu erhalten, die ggf. bei der Busanfahrt besprochen oder ausgerufen werden. 

 

7. Ehrungsordnung: 

Es finden zu folgenden Jubiläen Ehrungen statt: 

• 10-jährige Mitgliedschaft 

• 25-jährige Mitgliedschaft 

• 40-jährige Mitgliedschaft 

Das Mitglied erhält bei jedem Jubiläum einen Orden und eine Urkunde. 

Aufgrund herausragender Leistungen und Verdienste für den Verein kann der Vorstand eine 

Ehrenmitgliedschaft verleihen.  

Ein Mitglied, welches 25 Jahre Vereinsmitglied ist und mindestens das 60. Lebensjahr vollendet 

hat, wird automatisch Ehrenmitglied. 

Ehrenmitglieder bezahlen keinen Mitgliedsbeitrag 

 

8. Vorschriften zum Tragen des Häs 

Außerhalb von Veranstaltungen des Vereins ist das Tragen des Häs grundsätzlich ganzjährig 

untersagt. Während der Saison gilt dies nicht, wenn eine Gruppe von mindestens fünf 

Hästrägern, gleich aus welcher Sparte mit Häs eine Fasnets-Veranstaltung besucht.  

Hästrägern ist es während der Veranstaltung nicht gestattet, das Häs abzulegen. Hiervon 

ausgenommen sind Masken, Besen, Stab und Schellen, Kopfbedeckung und Jacke.  

Kein Teil des Häs darf unter irgendwelchen Umständen bei der Abreise am Veranstaltungsort 

vergessen werden. 



Die Teilnahme an Feierveranstaltungen und Jubiläen im Häs ist in seltenen Ausnahmefällen zur 

besonderen Ehrung von aktiven Mitgliedern auch außerhalb der Saison gestattet, wenn der 

Spartenleiter dies ausdrücklich anordnet (z.B. Hochzeit/Spalierstehen). 

Während offizieller Veranstaltungen des Vereins (mit Ausnahme der An- und Abreise von 

Veranstaltung) ist das Tragen eines Häs sowie sämtlicher Kleidungsstücke mit Bezug zur NZA 

abseits dieser Veranstaltung untersagt.  

 

9. Probejahr 

Das erste Jahr einer aktiven Mitgliedschaft einer Sparte des Vereins gilt als Probejahr. Das 

Probejahr beginnt, nachdem die Sparte mit einfacher Mehrheit der bisherigen aktiven 

Mitglieder die Aufnahme des neuen Mitglieds beschlossen hat. 

Das Mitglied im Probejahr nimmt aktiv an allen Veranstaltungen des Vereins teil. Nach Ablauf 

des Probejahrs entscheiden die Spartenmitglieder erneut mit einfacher Mehrheit über die 

endgültige Aufnahme. 

An den Besprechungen und Abstimmungen über seine Aufnahme darf das neue Mitglied nicht 

teilnehmen und wird für die entsprechende Dauer in Abstand verwiesen. 

 

10. „Alte Herren“ (m/w/d) 

Mitglieder über 40 Jahre, die sich über mindestens 10 Saisons aktiv im Verein engagiert haben, 

können die Regelung für „Alte Herren“ in Anspruch nehmen. Dies erfolgt durch einfache 

Mitteilung an den Spartenleiter. 

„Alte Herren“-Mitglieder entscheiden ab der Inanspruchnahme dieser Regelung selbst, an 

welchen Veranstaltungen sie teilnehmen. Die Pflicht zur ausdrücklichen Entschuldigung bei 

Verhinderung entfällt. 

Andere Änderungen im Hinblick z.B. auf Mitgliedsbeitrag oder Stimmrechte sind damit nicht 

verbunden. 

Sollte ein aktives Mitglied, welches die Regelung für „Alte Herren“ in Anspruch genommen hat, 

bei einer Veranstaltung anwesend sein, so kann der Spartenleiter anordnen, dass dieses 

Mitglied sich trotz der Inanspruchnahme der „Alte Herren“-Regelung an diesem Tag aktiv 

beteiligen muss, wenn die erforderliche Anzahl der Hästräger ansonsten unterschritten würde. 

 

11. Maximale Anzahl Hästräger 

Die Anzahl der aktiven Mitglieder der Hardtwaldhexen wird auf 20 aktive Mitglieder begrenzt. 

Mitglieder in der „Alte Herren“-Regelung oder im Probejahr werden hierbei außer Betracht 

gelassen. 

Die Anzahl der aktiven Mitglieder anderer Sparten ist unbegrenzt. 

 

 


